
ORIGINAL OSTERMANN

Wie geht es euch? Seid ihr 
gesund? Dann dürft ihr 
euch freuen, denn der 
Krankenstand in Baden-
Württemberg ist derzeit so
hoch, dass manche Firmen
ihre Produktionen gerade
so aufrechterhalten kön-
nen. Fieber, Husten, 
Schnupfen, Glieder-
schmerzen – altbekannte 
Symptome, die durch 
Schlaf, Vitamine und 
Medikamente wieder in
den Griff zu bekommen
sind. Und um genau 
her­auszufinden, was 
man hat, versuchen 
sich ganz viele selbst 
als Arzt und suchen 
eigene Diagnosen im Inter-
net. Das habe ich auch 
schon mal gemacht und da-
bei etwas echt Kurioses 
festgestellt: Ich habe eine
defekte Zylinderkopfdich-
tung und Borkenkäfer. 
Mein Arzt hat mich zum 
Glück wieder beruhigt und 
mir Zitrone gegen meine 
Erkältung empfohlen. Und 
nach acht Tequila bin ich 
dann auch wirklich direkt
eingeschlafen! Viel Schlaf
ist bei einer Erkältung ja 
sehr wichtig. Vorsicht ist 
allerdings geboten, wenn 
ihr eurer vermeintlich 
kranken Kollegin bei der 
Arbeit euer Mitgefühl ent-
gegenbringt und dann fest-
stellt, dass sie nicht krank,
sondern nur nicht ge-
schminkt ist. Übrigens, lie-
be Frauen, noch mal zu Er-
innerung: Wissenschaftler 

haben herausgefunden, 
dass wir Männer unter 
einer Grippe nachweislich
mehr leiden als ihr Frau-
en. Das liegt daran, dass 
ihr Frauen ein stärkeres 
Immunsystem habt. Wir 
Männer haben das Bun-
desverdienstkreuz ver-
dient, wenn wir 38 Grad 
Fieber überleben. Seht ihr 
doch genau so, oder?! Ich 
wünsche euch ein gesun-
des Wochenende! Ganz lie-
be Grüße, Euer Ostermann

Baden-Württemberg 
kocht
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bis 12 Uhr. Herzlich will-
kommen sind alle, die 
einen lieben Menschen 
verloren haben, ganz egal, 
wann, ob aus der Familie, 
der Verwandtschaft, dem 
Freundes- oder Bekannten-
kreis. Zum Start gibt es ein 
gemeinsames Frühstück.
Danach folgen Impulse und 
Angebote sowie die Mög-
lichkeit zu weiterem Aus-
tausch. Der Eintritt ist frei 
– ein Spendenkässle wird
aufgestellt. Betroffene und
Interessierte sind herzlich
willkommen. red

n MÖHRINGEN
Das Bürgerhaus, die katho-
lische Kirchengemeinde
St. Hedwig und Ulrich, die
evangelische Kirchenge-
meinde Möhringen und Fa-
sanenhof sowie Häfner &
Züfle Bestattungen  haben
ein neues Projekt auf die
Beine gestellt:
TrostRaum –  Frühstück für
Trauernde –  im Bürgerhaus
Filderbahnplatz 32. Die
Premiere ist am Samstag,
21. Oktober, 10 Uhr, im Bür-
gerhaus. Dann jeweils am
3. Samstag im Monat, von 10

Premiere: Trostraum-Frühstück 

„Alles weg“: Im Rotweg durfte aus den 1950er-Jahre-Abbruchhäusern  nach Herzenslust geplündert werden – die Wiederver­-
wertungsaktion kam super an. Fotos: Eva Herschmann

KOMPAKT

n Siebenmühlental
Der Mobilfunkempfang in
Steinenbronn und im Sie-
benmühlental wird besser.
Das gibt der CDU-Land-
tagsabgeordnete Dr. Mat-
thias Miller bekannt, nach-
dem Anfang Oktober ein
neuer Mobilfunkmast im
Schönbuchweg am Neben-
gebäude des Edeka Mum-
mert in Betrieb genommen
worden war.
Mit der Inbetriebnahme
vergrößert sich einerseits
die Mobilfunkabdeckung,
andererseits kann die Band-
breite erhöht werden.
Damit soll sich auch der
Empfang in Gebäuden ver-
bessern.
Der Steinenbronner Land-
tagsabgeordnete begrüßt
den Ausbau des Mobilfunk-
netzes. „Jeder neue Funk-
mast trägt dazu bei, nervi-
ge Funklöcher zu schlie-
ßen. Ich stehe daher im
kontinuierlichen Austausch
mit den Telekommunika-
tionsunternehmen sowie
mit dem Ministerium des
Inneren, für Digitalisierung
und Kommunen Baden-
Württemberg, welches für
den Mobilfunkausbau zu-
ständig ist. Das Ziel für
Steinenbronn bleibt weiter-
hin, insbesondere das
Funkloch im Siebenmüh-
lental zwischen Steinen-
bronn und Leinfelden-Ech-
terdingen endlich zu schlie-
ßen.“ red

Mobilfunkempfang 
verbessert sich

n Bonlanden
Unter dem Motto „Wieder-
verwenden statt ver-
schwenden! Nachhaltig le-
ben!“ steht der zweite
Secondhand-Fashion-Basar
der katholischen Kirche Fil-
derstadt, der am Samstag,
21. Oktober, von 11 bis 15
Uhr, im Gemeindesaal Lieb-
frauen in Bonlanden, Plat-
tenhardter Straße 45, statt-
findet.
Verkauft werden gebrauch-
te Herbst- und Winterbe-
kleidung, Schuhe und Ta-
schen für Erwachsene von
Größe XS bis XXXL. Als
Stärkung werden eine
Herbstsuppe sowie Kaffee
und Getränke angeboten.
Der Erlös des Basars geht
an den Verein Frauen hel-
fen Frauen Fildern e. V.

red

Secondhand-Mode 
beim Basar

niert nach einiger Zeit.
Alle, die kommen, finden 
aber irgendwas zum Mit-
nehmen: Durchlauferhit-
zer, Türgriffe, Lichtschal-
ter, Steckdosen, Keller­-
abtrennungen aus Metall 
oder Betonbodenplatten, 
50 auf 50 Zentimeter groß. 
Und auch das Gelände 
drumherum ist zur Räu-
mung freigegeben. Die 
meisten der Sträucher sind 
zwar viel zu groß, um sie 
einfach mal kurz mit dem 
Spaten auszugraben und 
einzupacken. Doch wer ge-
nau hinschaut, der erspäht 
hier und dort Blumen und 
Stauden, für die sich ein 
bisschen körperliche Mühe 
lohnt. Ein paar verblühte 
Hortensien bekommen so 
ein neues Gartenzuhause 
ebenso wie einige Pfingst-
rosen und Fetthennen.
Markus Bauer von der 
Iba’27 bezeichnet die Ak-
tion in Stuttgart-Rot als 
„erfolgreiches Experi-
ment“. Es seien mehr als 
200 Interessierte da gewe-
sen, sagt er. „Wir werden 
uns Gedanken machen, wie 
und wo weitere Kreislauf-
Aktionen möglich sind.“

schön nostal-
g i s c h “ , 
schwärmt er. 
In dersel-
ben Woh-
nung macht 
sich eine 
Frau auf 
dem Bal-
kon zu 
schaf fen . 
Ein Marki-
sengestän-
ge hat ihr 
B e g e h r 
geweckt. 
„ L e i d e r 
hat schon 

jemand die passende Mar-
kise mitgenommen“, sagt 
sie mit Bedauern in der 
Stimme. Den sperrigen 
Rest packt sie dennoch ein. 
Sie findet die Kreislaufak-
tion klasse und hätte gern 
mehr davon. Der einsame 
Regalhalter in der Wohn-
zimmerwand widersteht al-
lerdings ihrem Akku-
schrauber. Die Schraube 
dreht durch. „Da muss 
wohl jemand vorher schon 
mit brachialer Gewalt dran 
gewesen sein“, sagt die 

Frau und resig-

rialien 
übernahm sie aber keiner-
lei Haftung. 45 Wohnungen 
in zehn Häusern Am Rot-
weg und in der Fleiner 
Straße standen in der ver-
gangenen Woche offen, und 
bereits am ersten Tag, dem 
Mittwoch, seien die Men-
schen in Scharen mit Werk-
zeugkästen und hoch moti-
viert angerückt und mit 
stattlicher Beute wieder 
abgezogen, wie Markus 
Bauer von der Abteilung 
Kommunikation der Iba’27 
berichtet. Beispielsweise 
hätten sich Mitglieder der 
Genossenschaft „Leben in 
der Vorstadt“ viele Wasch-
becken für das Iba-Projekt 
in Schorndorf gesichert. 
„Am Samstag haben wir 
die Aktion dann ganz ab-
gesagt, weil es einfach 

n

ichts mehr zu holen 
gab.“
Schon am dritten Tag ist 
das meiste weg. An vie-
len Wohnungstüren sig-
nalisieren orangefarbe-
ne Zettel, dass drinnen 
alles ausgeräumt ist. 
Umso mehr freut sich, 
wer doch noch was 
entdeckt. Ein Mann 
schraubt in einem Bade-
zimmer eine runde Kugel-
lampe ab. „Die ist richtig 

n ROT
An der Tür von
Haus Nummer 9
hängt ein oran-
g e f a r b e n e s
Pappschild: „Al-
les weg“ steht da
in schwarzer
Schrift. Es ist
schließlich schon
der dritte Tag der
B a u t e i l - K r e i s -
lauf-Aktion unter
der Überschrift
„Zweites Leben
für Waschbecken
& Co.“ im geplan-
ten „Genossen-
schaftlichen Quar-
tier am Rotweg“. Im R a h -
men der Internationalen
Bauausstellung, der Iba’27,
soll hier bezahlbarer und
qualitätsvoller Wohnraum
für rund 600 Menschen ge-
schaffen werden. Bevor die
bestehenden Häuserzeilen
aus den 1950er-Jahren nun
abgebrochen werden, dür-
fen sie nach Herzenslust,
kostenfrei und ganz legal
„geplündert“ werden. Ein-
zige Voraussetzung: Alle
Schätze müssen eigenhän-

en –
und

Mehr als 200 Interessierte räumen bei der Bauteil-Kreislauf-Aktion in Stuttgart-Rot 45 Wohnungen 
zwecks Wiederverwertung aus. Von Eva Herschmann

Legal und nachhaltig 
geplündert
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In der Schönbuch Brau­-
manufaktur lernten die Aus-
flügler viel über Bier.
Innenteil

VVS-Ausflug
Der neue  Toyota C-HR­
leistet sich Ecken, Kanten 
und Besonderheiten. 
Automarkt

Autotest
„Süße Schokoladenstadt 
Stuttgart“ heißt eine aktuel-
le  Ausstellung.
Innenteil

Schokoladig

Sanitätshaus · Orthopädie · Schuhhaus
Katzenbachstr. 48-52 · S-Vaihingen

Tel. 733680

Chic in den HerbstChic in den Herbst

www.sani-decker.de

�

• Gartengestaltung
• Natursteine u.v.m

• Gartenpflege
• Kellerisolierung
• Hof- und Wegebau
• Zaunbau/Rollrasen

Garten- und Landschaftsbau
(07 11) 8 70 86 98

Zaunbau/Rollrasen Baumfällung u.v.m.

Haushaltsaufl ösungen
Entrümpelungen
Umzüge/Renovierungen

SichereBaumfällung
In jeder Lage und Größe -Klettertechnik-

! AlleGarten - Arbeiten !
Neu- / Umgestaltung, Baum-

Gehölz- u. Heckenrückschnitt, etc!!
- J. Kälberer staatl. gepr. Forstwirt -

Alles Festpreise!
Kostenl. Besichtigung u. Beratung

Stgt., Tel. 0711 / 69 82 41




